
Presseinformation - Washington D.C., 01.03.2019

Philip Nerb - Werteanalysen
veröffentlicht zwei Analysen zu den
Angeboten JC10 und JC11 von
Jäderberg & Cie.

Jäderberg & Cie. hat über ihren australischen Partner

Quintis einen exklusiven Zugang zu indischem

Sandelholz. Der Bedarf ist weltweit sehr hoch, sämtliche

möglichen Produkte des Baumes erfreuen sich einer

steigenden Nachfrage. Quintis hat eine umfassende

Bewährungsprobe durchlaufen, die Produktschiene der

Jäderberg & Cie. steht heute professionell und

ansprechend da.

Philip Nerb schreibt in seiner Analyse:

„Anbieterin ist die Jäderberg & Cie. GmbH, Hamburg. Der

Geschäftsführer der Anbieterin, Peter Jäderberg, und seine

Mannschaft können eine umfangreiche Erfahrung in der

Konzeption von Kapitalanlageprodukten vorweisen. Das

Gesamtinvestitionsvolumen (in den Jahren 2004 bis 2010) soll

bei € 1,5 Mrd. liegen. Nach eigenen Aussagen war Jäderberg

über 25 Jahre im Finanzdienstleistungssektor, anfänglich im

institutionellen Aktienhandel an der NYSE, zugange, ehe er

sich ab 2010 als unternehmerischer Investor auf das

Sandelholz-Projekt in Australien fokussierte. Aus dieser Zeit

resultiert offensichtlich auch ein sehr professionelles

Krisenmanagement: Als Mitte 2017 der australische Partner

Quintis in Schieflage geriet, kommunizierte und agierte Peter
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Jäderberg außerordentlich proaktiv und professionell – wie es

in Aktienunternehmen üblich ist. Im Bereich der alternativen

Investments ist eine laufende Kommunikation per

Ad-hoc-Meldungen leider nicht Usus. Bis dato initiierte die

Jäderberg & Cie.-Gruppe 5 öffentliche Angebote und 6

Privatplazierungen, das Gesamtvolumen liegt bei rund AUD 40

Mio. Insgesamt drei der Offerten waren/sind für

(semi-)professionelle Investoren konzipiert. Laut Angaben der

Anbieterin soll der Wert der Sandelholzplantagen deutlich über

dem Emissionskapital der aufgelegten Investitionsvehikel

liegen. Der erwartete Ernteerlös für die rund 700ha, die von

Jäderberg & Cie. gehalten werden, soll bei über € 1 Mrd.

liegen.

Jäderberg & Cie. ist professionell aufgestellt, aktuell arbeiten

10 Personen für das Unternehmen in Hamburg. Eine weitere

Truppe ist in Perth für die australischen Unternehmen der

Jäderberg-Gruppe tätig. In Hamburg sind drei erfahrene

Führungspersonen (Peter Jäderberg, Tim Bosse und Jens

Diener) seit 2010 mit dem Thema unternehmerisch befaßt.

Damit minimiert sich auch ein mögliches

Schlüsselpersonenrisiko aus der sehr schlanken

Personaldecke deutlich. 

Dank der Krise des australischen Partners hat Jäderberg eine

echte Feuerprobe durchlebt und bestanden. Als

Außenstehender kann ich nicht beurteilen, inwieweit der

Vertrieb in den letzten Monaten gelitten hat; die Qualität des

Produkts und die Professionalität der Anbieterin sollten aktuell

wieder für starke Umsätze sorgen....“

Zum Partner schreibt er:

„Die Zusammenarbeit mit dem externen Partner ist dank der

mehrjährigen Historie bereits erprobt und belastbar: Das

notwendige Fachwissen für die Zielinvestments liegt komplett

in den Händen des externen Partners Quintis (Australia) Pty

Ltd., Perth. Das Unternehmen wurde aktuell Ende Oktober

2018 nach einer 18monatigen Rekapitalisierungsphase (mit

Aussetzen des Börsenhandels) wieder in die Eigenregulierung

entlassen. Tatsächlich zeigten jene 18 Monate die
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Verwundbarkeit eines auf langfristige Erträge abzielenden

Unternehmens auf, das permanent expandiert und dafür auf

externes Kapital angewiesen ist. Die Notierung an einer Börse

sorgt für eine zusätzliche Verwundbarkeit durch mögliche

feindliche Übernahmen. 

In einer vorbildlichen und hochprofessionellen

Zusammenarbeit der Unternehmensmitarbeiter, der

institutionellen Investoren (einschließlich Jäderberg & Cie.s)

und neuer Kapitalgeber (rund AUD 145 Mio. mehrheitlich

durch Blackrock Inc.) steht Quintis heute finanziell gesund da,

mit einer hochmotivierten Mannschaft (über 200 Angestellte)

und profitablen Plantagen. Sämtliche

JC-Bewirtschaftungsverträge wurden auf das neue

Unternehmen übertragen. Damit hat der Partner Quintis einen

notwendigen Reifeprozeß vom gründergeführten zum in jeder

Hinsicht professionellen Unternehmen gemeistert...“

Die zusammenfassende Meinung von Philip Nerb:

Summa summarum halte ich die Angebote „Sandelwood

Invest 10 und 11“ der Jäderberg & Cie., Hamburg, für sehr gut.

Die konservative Konzeption ist durchdacht und erprobt. Der

nunmehr gereifte Partner und eine einzigartige Marktsituation

sorgen für ein sehr gutes Risiko-Profil. Meiner Meinung nach

hat das Angebot eine Bewertung mit „sehr gut“ (1-) verdient. 

Die vollständige Analyse des JC10 steht unter 

https://www.werteanalysen.de/Analyse/557.html zum Abruf

bereit.

Die Analyse des JC11 läßt sich über 

https://www.werteanalysen.de/Analyse/558.html abrufen.

Über Werteanalysen:

Die Marke Werteanalysen ist seit 2004 im deutschsprachigen

Bereich als Analysemedium für jegliche Art von Kapitalanlagen

etabliert. Der Analyst Philip Nerb erarbeitet mit seinem auf

qualitativen Merkmalen basierenden Analysestil eine

qualifizierte Meinung zur jeweiligen Emission, die über

Werteanalysen oder exklusiv vom jeweiligen Emittenten
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veröffentlicht wird. Die Analysen erfolgen stets ohne Auftrag,

um die Unabhängigkeit von Emittenten zu wahren.
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